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Erläuterungsbericht 
 
Grundlage: Vorplanung, Arbeitsstand September 2021 
 

Aufgabenstellung / Bestand  

Die Stadt Meßstetten beabsichtigt in der Ortsmitte des Teilorts Hossingen einen Dorfplatz neuanzulegen. Bisher stan-
den dort Gebäude, die mittlerweile abgerissen und ein leicht terrassiertes, frei verfügbares Grundstück hinterlassen 
haben. Nördlich und östlich begrenzt durch die Dorfstraße und südlich durch private Gärten, grenzt das Grundstück 
im Westen direkt an die Kirche an. 
 

 
Abbildung 1 Bestand Luftbild (Quelle: google maps) 

Der bestehende Treppenaufgang mit angelagerter Rampe kann in die Erschließung und Erreichbarkeit der neuen 
Dorfplatzfläche miteinbezogen werden. Die Höhenentwicklung in Richtung Süden ist beachtlich, die Anlage eines ebe-
nen Dorf- und Festplatzes erfordert einiges an Geländeabstützungen. 
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Abbildung 2 Bestand: Geländesituation + Aufgang Kirche 

Planungskonzept 

Im Vorfeld der Planungsüberlegungen wurde durch zur Frage der zukünftigen Gestaltung und Ausstattung des Dorf-
platzes eine Bürgerbefragung durchgeführt: 
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Auf dieser Grundlage ist ein erstes Gestaltungskonzept entstanden. Dabei wird die bestehende Terrassierung des 
Grundstücks aufgenommen (Einsparung von Geländebewegungen) und durch umrahmende Natursteinquader-Riegel 
(teilweise mit Sitzauflagen) eine etwa 650 m² große, ebene Dorfplatzfläche geschaffen. Der Belag könnte als Beton-
pflasterfläche ausgeführt werden. Eine ‚wilde‘ Anordnung schafft eine dörfliche Atmosphäre mit gleichzeitig guter 
Wasserdurchlässigkeit. 
 

 
Abbildung 2 Beispiel Pflasterbelag ‚Arena‘ (Braun Steine) 

Von der Dorfstraße her gelangt man an verschiedenen Stellen, meist barrierefrei, auf den Dorfplatz. Es werden 3 Stell-
plätze (einer davon barrierefrei) angeboten, die gleichzeitig als Zu- und Abfahrt im Festbetrieb (Getränke, Festzelt 
usw.) fungieren (Absperrung mit herausnehmbaren Pollern). Eine kleine Überdachung bietet außerdem Wetterschutz, 
ein Standort für einen Brunnen ist vorgesehen (vorh. Brunnen von nördlicher Platzfläche).  
 
Durch eine Geländestufe in Richtung Süden entsteht eine 2. Ebene, die einen barrierefreien Fußweg als direkte Er-
schließung von der Dorfstraße zur Kirche ermöglicht. Ein kleiner Sitzplatz umrahmt von Wiesenflächen mit Obstgehöl-
zen und einer Tischtennisplatte schaffen einen schön gelegenen Aufenthaltsbereich im Grünen. Die Vegetationsflä-
chen werden im Sinne der Biodiversität mit ortstypischer und standortheimischer Bepflanzung und Ausprägung ange-
legt. Über eine kleine Treppe ist dieser Bereich an den Dorfplatz angebunden. 
 
Die technische Ausstattung ermöglicht eine vielfältige Nutzung des Dorfplatzes: Neben der obligatorischen Beleuch-
tung (Mast-, Poller- und Bodeneinbauleuchten) sind 2 Elektranten (mit unterschiedlicher Bestückung) vorgesehen, 
außerdem ein Frisch- und Abwasseranschluss. Die Platzfläche bietet die Möglichkeit, ein Festzelt mit ca. 20 x 10 m 
aufzustellen. Fahrradbügel, Sitzbänke und Abfalleimer sind vorgesehen. 
 
Zusammenfassung 
 
Die Neuanlage des Dorfplatzes in Hossingen schafft an einer wichtigen Stelle im Ort einen neuen Treffpunkt und die 
Möglichkeit mitten im Dorf zukünftig gemeinsame Feste zu feiern. Neben der technischen Ausstattung wird durch eine 
standortheimische Begrünung und wasserdurchlässigen Belägen ein schöner und ökologisch wertvoller Aufenthalts-
bereich geschaffen. Die moderate Geländemodellierung spart Erdmassenbewegungen und ermöglicht an verschiede-
nen Stellen barrierefreie Zugänge. Die verwendeten Materialien sind ortstypisch und nachhaltig.   
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Anlagen:  Vorplanungsskizze M. 1:250, 24.09.2021 
  Kostenberechnung, 24.09.2021 
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